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DIE MITSCHULDIGEN 

Lustspiel in drei Aufzügen 

Von Johann Wolfgang von Goethe 

 

Regie: Yves Jansen  

Ausstattung: Franz Zauleck 

Musik und musikalische Leitung: Ute Falkenau  

Mit: Bianca Baalhorn, Jan Becker, Maximilian Claus, Carl Martin Spengler 

 

 

 

„Immerfort und mit besonderer Liebe“ – so der alte Goethe – arbeitete er neunzehnjährig an seinem 

Lustspiel, mit dem er sich „Luft verschaffen“ wollte. Luft verschaffen von den Entdeckungen der 

„unterschworenen und übertünchten Familienverhältnisse der bürgerlichen Sozietät“ seiner 

Heimatstadt Frankfurt. 

 

Ehrenwerte Leute sind sie, der Gastwirt, seine Tochter, deren Mann und deren Verehrer, und 

betrügen, bestehlen, hintergehen und lügen was das Zeug hält. Jeder tut´s mit jedem und jeder 

beklagt sich bitter über jedermanns Unmoral. Jeder glaubt sich im Recht, ein Stückchen vom 

Lebensglück-Kuchen zu ergattern, und als die heimlichen „Naschereien“ entdeckt werden, überzieht 

man, in bemerkenswerter Einigkeit, besagten Kuchen mit einer alles entschuldigenden Glasur. 

 

Vier Personen in einer Nacht in einem Wirtshaus: Aus der burlesken Typenkomödie der Jugendzeit 

erarbeitete der „Weimarer Jupiter“ Johann Wolfgang von Goethe im Laufe von fünfzehn Jahren ein 

Lustspiel mit feinnuancierten Figuren, die uns merkwürdig bekannt vorkommen. Da ein jeder von 

ihnen mit-schuldig ist, ist es gut, dass wir im Theater sitzen und darüber lachen können! 

 

 

 

Theater im Palais 

Theaterverein am Festungsgraben e.V. 

Am Festungsgraben 1 

10117 Berlin 

 

Kartentelefon / Fax: 030 / 20 10 693 

service@theater-im-palais.de 

www.theater-im-palais.de 

 

 

Pressekontakt: 

Janette Lieske 

Tel: 030 / 204 534 54 

E-Mail: presse@theater-im-palais.de 


